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Englands Geſamtverluſte an den Dardanellen
Rotterdam 16 Oktober Die Geſamtverluſte der Engländer allein an den Dardanellen betragen nach Mitteilungen

der engliſchen Regierung bis zum 9 Oktober 96899 Mannſchaften An Offizieren wurden 1185 getötet 2632 ver
wundet und 383 vermißt Die Verluſte der Neuſeeländer Kanadier Jnder und anderen Hilfsvölkern ſind nicht mit ein
begriffen Die Geſamtzahl der in England internierten betragen 32400 Von der Jnternierung befreit wurden 7233 darunter
2800 Deutſche Lok Anz

Günſtige Fortſchritte der Offenſive in Serbien
K und K Kriegspreſſequartier 16 Oktober Die öſterreichiſchungariſchen Truppen der Koeveß Armee dringen in ſtarken Kämpfen gegen

Südoſten vor während die deutſche Gallwitz Armee nach der Einnahme von Poearevae im Moravatal weitere Fortſchritte macht Das Bild
der Lage ergänzt das Erſcheinen der erſten bulgariſchen Armee auf dem ſerbiſchen Gebiet welche ſich die Paßhöhen öſtlich von Knjacevae ge
ſichert haben Aus allen iſt erſichtlich daß die Offenſive in Serbien den günſtigſten Fortgang nimmt

Jn Rußland iſt nichts neues
Jm italieniſchen Kriegsſchauplatze gab es nur lokale feindliche Vorſtöße welche ausnahmslos mit Mißerfolgen der angreifenden ita

lieniſchen Streitkräfte endigten Lok Anz

Die Oftforts von zafecar von den Bulgaren erſtürmt
W T Großes Hauptquartier 16 Oktober Balkan Kriegsſchauplatz Die Armeen der Heeresgruppe Mackenſen ſind im weiteren Fortſchreiten

Südlich von Semendria iſt der VranovoBerg öſtlich von Pozarevae der Ort Smoljinge erſtürmt
Bulgariſche Truppen erzwangen nach Kampf an vielen Stellen zwiſchen Negotin und Strumiea den UAebergang über die Grenzkämme Die Oſtforts von

Zajecar ſind genommen
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Ein feindlicher Angriff gegen die Stellungen nord
öſtlich von Vermelles wurde abgeſchlagen

Jn der Champagne blieben bei der Säuberung
des Franzoſenneſtes öſtlich von Aubérive nach erfolgloſen
feindlichen Gegenangriffen im ganzen 11 Offiziere 600
Mann drei Maſchinengewehre und ein Minenwerfer in
den Händen der Sachſen

Kleinere Teilangriffe gegen unſere Stellungen nord
weſtlich von Sougin und nördlich von Le Mesnil

wobei der Feind ausgiebig Gebrauch von Gasgranaten
machte ſcheiterten

Ein Verſuch der Franzoſen die ihnen am 8 Oktober
entriſſenen Stellungen ſüdlich von Le Mesnil zurück
zunehmen deren Wiedereroberung ſie am 10 Oktober
4 Uhr nachmittags ſchon amtlich meldeten mißglückte
gänzlich Mit erheblichen Verluſten darunter drei
Offizieren 40 Mann an Gefangenen wurden ſie ab
gewieſen

Ein Angriff zur Verbeſſerung unſerer Stellungen
auf dem Hartmannsweilerkopf hatte vollen

Erfolg Neben großen blutigen Verluſten büßte der
Feind fünf Offiziere 226 Mann als Gefangene ein und
verlor eine Revolverkanone ſechs Maſchinengewehre und
drei Minenwerfer

Feindliche Angriffe am Schratzmännle wurden
vereitelt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hin den

burg Ein ruſſiſcher Vorſtoß weſtlich von Dünaburg
ſcheiterte Nordöſtlich von Weſſolowo wurden zwei
Angriffe durch unſer Artilleriefeuer im Keime erſtickt

Die Unſtimmigkeiten im Vierve
Stockholm 16 Oktober Der Zar kehrte in aller

Stille aus dem Hauptquartier Zarskoje Selo zurück
Selbſt die Zeitungen durften ſeine Rückkehr nicht mit
teilen Der Zar empfing ſofort den franzöſiſchen Bot
ſchafter in langer Audienz Jch erfahre von beſonberer
Seite daß Unſtimmigkeiten innerhalb des Vierver
bandes über die Balkanfrage den Anlaß zu der plötz
lichen Rückkehr bildeten Die ruſſiſche Regie
rung hatte ihre Beteiligung an einer ſerbi
ſchen Hilfsaktion aus militäriſchen Gründen
abgelehnt was beſonders Frankreich ſtark ver

Leon Vourgeois Nachfolger Delcuſſes

Genf 16 Oktober Nach hier vorliegenden Mel
dungen hat ſich Léon Bourgeois bereit erklärt das
Miniſterium des Aeußeren zu übernehmen Berl Tgbl

Auch Sonnino iſt unpäßlich

Mailand 16 Oktober Sera meldet aus Rom
der Miniſterrat der für heute nachmittag erwartet
wurde ſei auf morgen vormittag 10 Uhr einberufen
worden Der Miniſter des Aeußern Sonnine ſei ſeit
einigen Tagen unpäßlich und fühle ſich noch nicht beſſer
Sein Zuſtand ſei jedoch nicht beunruhigend

Wo die Erfolge fehlen ſtellt das ärztliche Atteſt zur
rechten Zeit ſich ein Eben erſt hat Delcaſſé ſeinen

ſtimmte und darauf hingewieſen daß auch Jtalien
der Aktion fern bleibe Dieſer Hinweis hatte wieder
ſcharfe perſönliche Auseinanderſetzungen mit dem ita
lieniſchen Botſchafter zur Folge dem eine derartige Er
klärung von dem ruſſiſchen Auswärtigen Amt zugeſchoben
wurde Jnfolgedeſſen erbat der franzöſiſche und italieni
ſche Botſchafter beim Zaren eine Audienz die dem fran
zöſiſchen bereits gewährt wurde

Wien 16 Oktober Die Politiſche Korreſpondenz
erörtert nach Mitteilungen aus italieniſchen politiſchen

Kreiſen die Frage der Beteiligung Jtaliens am Balkan
kriege und weiſt daraufhin daß von den Weſtmächten
bei Jtalien energiſch darauf gedrungen wurde durch
Eingreifen auf dem Balkan das Ausbleiben des griechi
ſchen Beiſtandes wettzumachen Man verhehlt ſich in
Rom nicht daß der durch das Mißlingen der Aktion
gegen Oeſterreich Ungarn ſehr herabgeſetzte Wert der
Zugehörigkeit Jtaliens zum Vierverbande für die drei
Mächte auf die tiefſte Stufe ſinken müßte wenn Jtalien
ſich für ſo unfähig erweiſen ſollte den Unternehmungen
der drei Mächte in anderer Richtung erheblichen mili

Hausarzt bemüht Grey hat ſich vorſichtigerweiſe ſchon
vor mehreren Monaten auf Bindehautentzündung be
handeln laſſen und jetzt fühlt ſich auch Sonnino noch
nicht beſſer Es ſteht nicht gut um die Leiter der
Vierverbands Diplomatie die von Mißerfolg zu Miß
erfolg ſchreitend das endgültige Scheitern ihrer Kunſt
vor Augen ſehen B Z a
Re Königin von öchweden und die

deutſchen öchiſfbrüchigen

Stockholm 16 Oktober Die ſchwediſche Königin
hat ſich durch ihren Kammerherrn telephoniſch beim
deutſchen Konſul in Kalmar nach dem Befinden der
ſchiffbrüchigen Deutſchen die infolge engliſcher Neu
tralitätsverletzung ihr Schiff verloren erkundigt und
ſchickte ihnen teilnehmende Grüße Berl Tabl

Attentat guf den Gouverneur von

Kronſtadt

Baſel 16 Oktober Auf den Gouverneur von
Kronſtadt wurde ein Attentat verübt Der Täter ein
Gynaſiaſt wurde durch einen Säbelhieb getötet Weitere
Einzelheiten fehlen Lok Anz

Englands Verluſte durch Zeppelin

Angriffe

Rotterdam 16 Oktober Die Times enthält
eine Ueberſicht der Verluſte von den 19 Zeppelin
angriffen von denen England ſeit Mitte Jannar heim
geſucht wurde Sie betragen 167 Mann getötet 384 ver

Am Nachmittag und in der Nacht in dieſer Gegend er
neut unternommene Angriffe wurden abgeſchlagen Wir
nahmen hierbei einen Offizier 444 Mann gefangen und
erbeuteten ein Maſchinengewehr Auch nordöſtlich und
ſüdlich von Smorgon griffen die Ruſſen mehrfach an
ſie wurden überall zurückgeworfen

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen
Leopold von Bayern und Heeresgruppe des Ge
nerals v Linſingen Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung

täriſchen Beiſtand zu leihen Dieſe Forderung kann
Jtalien jedoch nur unter der Vorausſetzung erfüllen
wenn es ſich zur zeitweiligen Einſtellung des Kampfes
gegen Oeſterreich Ungarn entſchlöſſe Cadorna weigert
ſich jetzt ebenſo wie früher auf eine Herabſetzung der
Stärke der für die Kämpfe am Jſonzo beſtimmten
Truppen einzugehen Der jüngſte Aufenthalt Salandras
im Hauptquartier galt dieſer für die weitere Stellung
Jtaliens im Vierverband entſcheidenden Frage

J zuſammen 551 Darunter allein 170 vom letzten
Angriff Berl Lok Anz
Kein Seetreffen un der däniſchen Küfte

Kopenhagen 16 Oktober Die däniſche Preſſe be
richtet über ein Seetreffen in der Nähe der Jnſel Möen
An zuſtändiger Stelle iſt über das Seegefecht nichts be
kannt Ebenſowenig von dem Sinken oder Beſchädigung

deutſchen Kriegsſchiffes Berl Tabl
Verſenlt

Rotterdam 16 Oktober Der Dampfer Salerno
der Wilſonlinie 2071 Tonnen iſt verſenkt worden Die
Beſatzung von 25 Mann konnte gerettet werden

Berl Lok Anz
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St Helena
Zum 16 Oktober

Von A Sonnenfels
Die Jahrhundertfeiern von 1913 die in imponieren

der Großartigkeit das Bewußtſein unſerer nationalen
Freiheit und Größe zum Ausdruck gebracht haben und
in tauſendfacher Form die Kraft eines in langer
Friedensarbeit erſtarkten glücklichen Volkes bekundeten
ſind leider verklungen untergetaucht in Blut und Rauch
Und viele Tauſende die damals mitfeierten liegen heut
in fremder Erde auf dem Felde der Ehre gefallen fürs
Vaterland

Und wieder gedenken wir der hundertjährigen
Wiederkehr eines hiſtoriſchen Ereigniſſes am 11 Auguſt
1815 ſtach der ſtolze engliſche Afrikafahrer Northumber
land von Englands Küſte in See um Napoleon I nach
St Helena zu bringen am 16 Oktober 1815 legte das
Schiff von der Jnſel an

Aber nicht Napoleons Schickſal allein auch andere
geſchichtliche Vorgänge die aus der Vergangenheit in
unſere bewegte Gegenwart herüberreichen rücken das
das ferne einſame Eiland in unſeren Gedankenkreis
St Helena war auch der Ort wohin England im
Burenkrieg ſeine Kriegsgefangenen brachte und Dewets
Schickſal erinnert unwillkürlich an jene ſchweren
Schickſalstage des Burenvolkes Einer jener engliſchen
Kriegsgefangenen aus dem Burenkriege war es anch
der mir ſeinerzeit in friedlicher Plauderſtunde von St
Helena erzählte mit der ganzen impulſiven Anſchau
lichkeit mit der man nur über Selbſterlebtes zu ſprechen
vermag

Es iſt wie man ſich vorſtellen kann ſicher kein Hoch
gefühl geweſen mit dem die damaligen Gefangenen
an Bord des engliſchen Transportſchiffes den ſteilen
Baſaltfelſen mit ſeinen 600 bis 1200 Fuß hohen beinohe
ſenkrechten Ufern aus den Meeresfluten emporſteigen
ſahen ſchauerlich in ſeiner unermeßlichen Einſamkeit
losgelöſt von aller Ziviliſation John Bull ging
ſicher mit ſeinen Gefangenen denn die St Helena
nächſtgelegene afrikaniſche Küſte iſt 1200 engliſche Meilen
entfernt das Kap der guten Hoffnung ſogar 1750
Südamerika 1800 und der Weg nach Europa beträgt
vollends nicht weniger als 4400 Seemeilen Dazu iſt
der Ozean in der nächſten Umgebung der Jnſel vielfach
ſehr ſtark erregt im März und Oktober oft in ſo hohem
Grade daß es faſt unmöglich iſt dort zu landen und
deshalb wochenlang jede Verbindung mit der Außen
welt abgeſchnitten iſt

Dieſer beſonderen Lage wegen iſt St Helena beinahe
ſeit ſeiner Entdeckung als Verbannungsort benutzt
worden und deshalb bot es auch für den Sklavenmarkt
alle wünſchenswerte Verſchwiegenheit und Sicherung
gegen jeglichen Fluchtverſuch Der portugieſiſche Schiffs
kapitän Juan de Noze Coſtelli war der erſte der am
21 März 1502 ſeinen Fuß auf die bis dahin ganz
unbekannte merkwürdige Felſeninſel ſetzte und weil
dieſer Tag der Geburtstag der heiligen Helena der
Mutter des Kaiſers Konſtantin war erhielt die Jnſel
nach dieſer ihren Namen St Helena

Wenige Jahre ſpäter 1513 ſandte die portugieſiſche
Regierung den erſten Verbannten einen Edelmann
namens Fernandez Lopez nach St Helena aber im
übrigen ſchien Portugal auf das einſame Eiland wenig
Wert zu legen und ſchon im Jahre 1645 ging St
Helena im Tauſch gegen andere Zugeſtändniſſe in den
Beſitz Hollands über um bald darauf wiederum an
die engliſche Schiffahrtsgeſellſchaft die Oſtindien Com
ragnie ve handelt zu werden Jn ven Hoenden tieſer
findigen Spekulantengeſellſchaft entwickerte ſich
Heleno ſehr ſchnell zu einem der bedeutendſten entral
punkte des Sklavenhandels bis die wachſende Humanr
tät dieſen ſchrecklichen Geſchäfte ein Ende machte Jin
Jahre 1832 wurde von der engliſchen Regierung die
Freilaſſung ſämtlicher Sllaven auf St Helcng erwirkt
indem ſie dieſe von den Sklavenbeſitzern und Sklaver
häudlern für die Geſamtſumme von 28000 Pfund los
kaufte Vier Jahre ſpäter 1836 ging St Heleng in
den Beutz der engliſchen Krone über die indeſſen ſchon
ſeit 1815 die Verwaltung St Helenas durch Verein
ehe d gen mit der Oſtindien Compagnie übernommen

atte

Eine fremdartige Welt tut ſich auf dieſer in der

wo

St

Geſchichte ſo oft genannten Jnſel dem Beſucher auf
Durch eine vulkaniſche Eruption iſt ſie vor undenklichen
Zeiten aus den Meeresfluten emporgetaucht Dofür
zeugt ganz unzweifelhaft ihre Bodenbeſchaffenheit Ein
auf den Höhen mildes in den Tälern ſehr heißes Klima
ewährt alle Bedingungen für das Gedeihen der mannigſaltigſten Tropenpflanzen und ebenſo europäiſcher Vegi

tation Deutſche Eichen Zitronen und Orangenbäume
Dattelpalmen und Edelkaſtanien breiten in üppigem
Wuchs ihre Aeſte daneben ebenſo europäiſche Apfel
bäume aber merkwürdigerweiſe kommen nur wenige
Früchte zur Reife weil ſie ſchon im Anſatz von einem
der Jnſel eigentümlichen Jnſekt zerſtört werden

Das ganze Terrain der Jnſel reichlich 2 Qudrat
meilen im Umfang iſt gebirgig Die höchſte Spitze
Diana Peak erhebt ſich 2704 Fuß über den Meeres
ſpiegel und die einzige Stadt auf St Helena
Jameſtown an der St James Bai gelegen iſt mitten
in die Felſen hineingebaut Von drei Seiten von ſteilen
Felſen umgürtet wendet ſie ihre offene Nordfront dem
Meere zu Jhre Straßen ſind zum großen Teil den
umgürtenden Felſen entlang gebaut und erreichen im
Jnnern der Stadt eine Höhe von 1000 Fuß

An einer beſonders ſteilen Stelle führt eine Leiter
von 699 Stufen zu der Signalſtation Ladder Hill
Leiterhügel empor Von dort aus werden die
Schiffsſignale gegeben und empfangen und man kann
jedes ankommende Schiff mindeſtens einen halben Tag
vor ſeiner Landung auf St Helena von den hochge
legenen Punkten der Jnſel aus beobachten So iſt
jeder feindliche Ueberfall von vornherein ausgeſchloſſen
Das vielfach loſe wunderlich zerklüftete Geröll auf dem
Berge von St Helena bedeutet eine ſchwere Gefahr
für die Bewohner indem ſich ſolch einzelne Felsſtücke
mitunter nach ſchwerem Regen loslöſen und zu Tal
ſtürzen Jm Jahre 1890 ſtürzte eine ſolche Steinlawine
mitten in der Nacht auf die ſchlafenden Menſchen und
Tiere hinab und begrub ganze Wohnſtätten unter
ihren Trümmern Der Gedächtnisbrunnen in der Haupt
ſtraße der Stadt Jameſtown iſt zur Erinnerung an
jene furchtbare Kataſtrophe geſchaffen worden

Das Klima von St Helena iſt trotz aller Tropenhitze
geſund 200 friſche Bergquellen verſorgen die Jnſel
mit Waſſer der Boden iſt außerordentlich fruchtbar
Kartoffeln werden B zweimal im Jahre geerntet
und ein reicher Fiſchfang bildet für die durch Ackerbau
und Viehzucht geſicherte Ernährung eine wertvolle Er
gänzung

Ueber ganze eigenartige Gemiſch von roman
tiſcher Wildheit und naiver Kultur aber breitet ſich ein
Blumenflor von ſo wunderbar reicher Schönheit und
Mannigfaltigkeit wie er in gleicher Pracht und Fülle
nicht oft angetroffen wird Lilien Geranien Kamelien
Magnolien in allen Farbenmiſchungen Flammende
Dolden azurblaue Glockenkelche violette Blütenbüſchel
in der ganzen Farbenſkala der Natur Und als das
holdeſte Wunder von St Helena dürfte wohl ein köſt
licher Waſſerfall Heartshaped Fall zu erwähnen ſein
Er ſtürzt zwiſchen zwei im rechten Winkel zuſammen
ſtoßenden Felſen herab und wird von der Sonne ſo
wundervoll eigenartig beſtrahlt daß ſein funkelnder
Waſſerſtaub wie ein aus Millionen Diamanten ge
bildetes in der Luft ſchwebendes Herz ausſieht deshalb

ie Bezeichnung Heartshaped Und zwiſchendurch leuch

dies

Die
ten und ſpiegeln ſich Hunderte und aber Hundert vonr 90 t JBlumen die in unbeſchreiblicher Farbenpracht die Ufer
des Waſſerfalles umſäumen

So iſt das kleine Fleckchen Erde beſchaffen an deſſen
erklüftetem Felſenſtrand vor 100 Jahren der gewaltigſte
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Mann ſeiner Zeit der einſtmalige Diktator von ganz
Europa als Gefangener landete ein Königsadler mit
gebrochenen Schwingen Nur wenige ſeiner Getreuen
hatten dem geſtürzten Jmperator in die Verbannung
folgen dürfen unter ihnen Graf Bertrand und General
Montholon mit ihren Gemahlinnen Graf Lakanſas
und noch einige andere Aber es ſcheint daß Napoleon
die Geſellſchaft dieſer ihm in rührender Treue An
hängenden wenig in Anſpruch genommen hat Sein
raſtloſer Geiſt lebte ein Jnnenleben an dem er niemand
teilnehmen ließ Es wird erzählt daß Napoleon meiſt
ganz allein durch die wundervoll blühenden Täler und
Schluchten St Helenas ritt Tag um Tag Jahr um
S e F B tJahr bis die Härte des engliſchen Gouverneurs ihm
in unbegründeter Schikane unterſagte ohne militäriſche
Bewachung auszugehen Von da an verließ Napoleon
nicht mehr ſeine Wohnung um ſich dieſer entwürdi
genden nur auf eine Demütigung abgeſehenen Maßregel
des Engländers nicht unterwerfen zu müſſen Geranien
Valley Geraniental war der Platz an dem Napoleon
am liebſten weilte Ein rauſchender Bergquell von
Geranien und Farren dicht umwachſen rieſelt dort von
den Bergen herab und die beruhigende Muſik ſeiner
Wellen ſcheint dem zerrütteten Gemüt des entthronten
Herrſchers wohlgetan zu haben Das Longwood Houſe
auf der 200 Fuß hohen Hochebene Longwood gelegen
war Napoleons Wohnung auf St Helena ſo lange er
lebte als er 1821 ſtarb nahm ihn Geranien Valley auf
Dort bezeichnet noch heute eine einfache ſchwere Stein
platte von einem eiſernen Gitter und hohen Fichten
umgeben die Stelle ſeines Cegbes Seine irdiſchen
Ueberreſte aber ruhen nicht mehr darin

Jm Jahre 1840 erknnerte ſich die franzöſiſche Na
tion daß ſie dem Andenken jenes Mannes der ihreinen nie dageweſenen und wohl auch nie mehr wieder

kehrenden Glanz verliehen die letzten Ehren ſchuldete
Die franzöſiſche Fregatte a belle Poulo brachte ſeine
Ueberreſte nach Paris wo ſie im Jnvalidendom unter
militäriſchen Ehren beigeſetzt wurden

40 Jahre ſpäter ſtand eine von gleichem Schickſal
Betroffene die Gattin eines gleichfalls entthronten Na
poleons Kaiſerin Eugenie in Geranien Valley an dem
leeren Grabe des großen Vorfahren Was jene einſt
ſo ſtolze und dann von allem Weh der Erde ins Herz
getroffene Frau an jener Stätte empfunden haben muß
würde ſich wohl ſchwer in Worte kleiden laſſen
St Helenag die engliſche Jnſel iſt in Wahrheit die
Jnſel der Verbannung geworden

Das moderne Peking
Merkwürdige Dinge gehen nicht nur in der Politik

in Peking vor Die alte Stadt der Mandſchukaiſer will
auch äußerlich als die junge Hauptſtadt der neuen Re
publik erſcheinen und legt ein mordernes Gewand an
das ihr fürs erſte noch etwas ſonderbar anſtehen mag
wie aus einer hübſchen Schilderung im Oſtaſiatiſchen
Lloyd zu erſehen iſt Wer Peking noch vor etwa zehn
Jahren gekannt hat erkennt es heute nicht wieder heißt
es da Damals war eine Fahrt vom Hotel du Nord
dem damals einzigen ausländiſchen Hotel der Stadt nach
dem Himmelstempel wegen der halsbrecheriſchen von
tiefen Löchern unterbrochenen Straßen ein kleines Wage

ſtück und man konnte glücklich ſein wenn man mit heilen
Knochen wieder im Hotel eintraf Schubkarren und
wacklige Rikſhas waren die einzigen Beförderungsmittel
Heute ſauſen auf den ſauberen wohlgepflegten Haupt
ſtraßen elegante und flinke Automobile dahin und be
queme Landauer und gefällige Halbwagen ergänzen
nebſt den mit Gummirädern verſehenen niedrigen Rikſhaga
das Pekinger Straßenbild Die Bettlerplage in der
Vorſtellung weileſter Kreiſe noch immer unzertrennbar
verbunden mit den Städten des nahen wie des fernen
Oſtens gehört ebenſo wie die Schmutzplage die einſt
jeden Aufenthalt in der Hauptſtadt des Reiches der
Mitte widerlich machte wenigſtens für die Hauptſtraßen
Pekings der Vergangenheit an Denn das moderne Pe
king hat auch als ganz moderne Kulturerrungenſchaft

Arbeitshäuſer geſchaffen Seit kurzem gibt es
auch einen Stadtpark wo man allerdings für das Ver
gnügen im Schatten ſchöner Bäume Kühlung zu finden
10 Cents erlegen muß das elegante Jung China ſchätzt
ihn beſonders abends bei elektriſcher Beleuchtung Und
nun wird auch Peking ſeine langerſehnte Ringbahn er
halten die freilich nicht voll ihrem Namen entſprechen
wird Aber das iſt auch anderswo ſo und ſchadet weiter
nichts Rings außerhalb der Stadtmauer laufend wird
ſie den Kalgauer Bahnhof der Peking Mukdener Bahn
am Shuimen verbinden Die Bahn ſoll bereits Ende
1915 fertig ſein doch wachſen in China auch bei dem
neuen Kurs Yuanſchikais die Bäume nicht in den Him
mel und Eile mit Weile war ſtets ein chineſiſcher
Grundſatz Aus Verkehrsrückſichten muß auch das alt
ehrwürdige Chien men Tor fallen deſſen Abbruch eine
deutſche Firma gegen 180 000 Dollar übernommen hat
Schließlich wird Peking ſich etwas leiſten wozu es noch
nicht einmal Berlin gebracht hat auf dem großen ſreien
Platze nördlich des Himmelstempels ſoll ein Zentral
bahnhof für die Reichshauptſtadt erſtehen So
ändert ſich auch in Peking die Zeit und die Tage ſind
vielleicht nicht mehr fern wo der Fremdenführer die
Reſte von Alt Peking als ſchnell und ſchneller ver
ſchwindende Merkwürdigkeit notiert

Chryſanthemen
Zu unſeren beliebteſten Herbſtblumen gehört das

Chryſanthemum das jetzt mit Tauſenden von Blüten
unſere Gärten und öffentlichen Anlagen ſchmückt Die
Heimat der Blume iſt Japan ſie wird dort in vielen
Abarten gezogen und iſt die Lieblingsblume der Ja
paner die ſie ja auch zu ihrer Wappenblume erkoren
haben Eine nahe Verwandte des Chryſanthemum iſt
die bei uns heimiſche Wucherblume oder weiße
Wucherblume die in manchen Gegenden auch Stern
blume genannt wird Unſere Worte wuchern und

Wucherer hatten urſprünglich nicht die ſchlimme Be
deutung die wir heute mit ihnen verbinden ſie kenn
zeichneten nur ein beſonders ſtarkes Wachstum und
wir wenden ſie in dieſem Sinne noch auf die Pflanzen
welt an Die Botaniker nennen die Wucherblume
Chryſanthemum leucanthemum d h wörtlich ins Deut
ſche überſetzt Weißblühende Goldblume Derartige
Farbenkonfuſionen gehören in der Botanik keineswegs
zu den Seltenheiten gibt es doch auch eine Betula alba
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Dei dem großen Jntereſſe das unſer neuer Bundesgenoſſe
das Königreich Bulgarien augenblicklich hat iſt es natürlich
auch notwendig daß man ſich einigermaßen mit ſeinen wirt
ſchaftlichen Verhältniſſen beſchäftigt Bulgarien iſt im weſent
lichen ein ackerbhautreibendes Land denn mehr als ein Fünftel
aller Berufstätigen beſchäftigen ſich mit der Landwirtſchaft
Bulgarien hat einen Flächeninhalt von 115 000 Quadrattkilo
meter auf dem 5 Millionen Einwohner wohnen Der Boden
iſt in den Flußteilen und Hügellandſchaften von hervorragen
der Ergiebigkeit und verſorgt das Land weit über den eigenen
Bedarf hinaus mit Getreide Obſt und Gemüſe Unter den
Getreidearten ſteht an erſter Stelle Weizen es wurden mit
dieſer Getreideart im Jahre 1910 1090 000 Hektar beſtellt
erſt in weitem Abſtand folgen Mais mit 610 000 Hektar Gerſte
mit 260 000 Hektar Roggen mit 230 000 Hektar und Hafer mit
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200 000 Hektar 60 000 Hektar werden mit Gemüſe beſtellt bak
bau erfolgt auf 10 15 000 Hektar Hanf auf 3000 Hektar Zucker
rüben 3000 Hektar Weinbau iſt recht bedeutend mit 90000 auf 5000
Hektar werden Pflaumenbäume gezogen Maulbeerbäume auf
2000 Hektar und Roſen auf 7000 Hektar Von großer Be
deutung iſt die Viehzucht Die Zahl der Pferde beläuft ſich
auf 0,6 Millionen Rinder werden 2,4 Millionen Stück ge
halten Schafe 8,5 Millionen Schweine 0,5 Millionen und
Mauleſel 0,136 Millionen Der Handelsverkehr ſpielt ſich
auf einem Eiſenbahnnetz von 2500 Kilometer und ein Schiffs
verkehr mit 8 Millionen Regiſtertonnen ab Einfuhr beträgt
130 Millionen Ausfuhr 110 Millionen Die Einfuhr ſetzt
ſich zuſammen aus 40 Millionen Oeſterreich Ungarn 30 Mil
lionen Deutſchland 15 Millionen Türkei und 15 Millionen
England

nach dem Nordbahnhof fahren

urßurea alſo eine rote Weißbirke
pricht im Eleuſiſchen Feſt von blauen Zyanen
obwohl das Wort Zyane an ſich ſchon ſo viel wie
blaue Blume bedeutet Jn den Auslagen der Blumen
handlungen erblickt man jetzt überall Chryſanthemen
mit Rieſenblüten die oft die Größe eines Kinderkopfes
erreichen Allgemein hält man dieſe großen Blumen
für eine Abart des gewöhnlichen Chryſanthemums das
auf den Blumenbeeten eine Blüte nach der anderen
hervortreibt Das iſt aber ein Jrrtum es handelt ſich
um ein und dieſelbe Pflanze Die Rieſenchryſanthemen
ſind durch Hypertrophie Ueberernährung zu ſhrer
eigenartigen Form gelangt Jeder kann dies zu Hauſe
durch einen intereſſanten Verſuch feſtſtellen indem er
zwei gleichartige junge Chryſanthemumpflanzen in zwei
Blumentöpfe nebeneinander auf den Balkon t Die
eine Pflanze behandelt man auf dieſelbe Weiſe wie
alle übrigen Balkonblumen und ſie entwickelt ſich zu
einem Strauch der viele Blüten trägt An der anderen
Pflanze aber läßt man nur einen einzigen Stengel auf

Auch Schiller

kommen und beläßt auch dieſem nur einige wenige
Blätter Zeigen ſich die Blütenknoſpen ſo werden
dieſe bis auf eine einzige abgeſchnitten Die zarte
Pflanze wird ferner überreichlich gedüngt und man ſieht
bald daß die dicken fleiſchigen Blumenblätter der
einzigen Blüte eine ungewöhnliche Länge erreichen
infolge ihrer Länge und Schwere können ſich die
Blumenblätter nicht aufrecht erhalten und hängen gleich
langen Locken von der Blüte herab die ſelbſt einen
ungewöhnlichen Umfang annimmt da ihr alle die Kraft
zukommt die ſich bei der erſten Pflanze auf viele
Blüten verteilen muß Dazu tritt noch der Einfluß
der ſtarken Düngung Das was jeder auf ſeinem
Balkon im kleinen vornehmen kann tut der Gärtner
in ſeinem Treibhaus im großen Das Rieſen Chry
ſanthemum iſt alſo um einen etwas draſtiſchen Ver
gleich zu gebrauchen unter den Chryſanthemen das
was die Stopfgans unter den Gänſen iſt

Hindenburg ſärr gutte Vorgeſetzter

Ein hübſches Hindenburggeſchichtchen berichtet die in
Kattowitz erſcheinende Monatsſchrift Oberſchleſien Saßen
da im Garten des erſten Gaſthofes einer bedeutenderen Stadt
Oberſchleſiens ein Geſchäftsreiſender mit einem Geſchäfts
freunde und deſſen bildhübſcher Frau im Geſpräche beiſammen
als ſich die Nachricht verbreitete Hindenburg ſei angelangt
und nehme im Speiſeſaal des Gaſthofes das Abendeſſen ein
Natürlich begab ſich das Kleeblatt gleich hinein und in der
Tat beſtätigten bratentragende Ordonnanzen daß die Mit
teilung ihre Richtigkeit habe noch mehr durch die halb offen
ſtehende Tür des Speiſeſaales war der große Feldherr und
ſein Generalſtab deutlich zu beobachten Begeiſtert zog der
Geſchäftsreiſende eine Anſichtskarte die er als Muſter in der
Brieftaſche führte hevaus und verglich das darauf gedruckte
Bildnis des Befreiers von Oſtpreußen mit dem Originale
Da blitzte ein genialer Gedanke durch den Kopf der ſchönen
Frau da müßte Hindenburg ſeinen Namen drunter
ſchreiben platzte ſie heraus Eine vorübereilende Ordonnanz
hört das und ruft der Generaloberſt das war Hindenburg
damals werde das ſicher tun ſei er doch ein ſärr gutte Vor
geſetzter Zwei in der Nähe ſtehende Damen die junge
Tochter des Wirts und eine reiferen Alters treten näher
und als die Ordonnanz wiederkehrt und den Bratenteller auf
den Anrichtetiſch an der Tür ſtellend herrüberruft Alſo
Madam wo ſoll ſich der Herr Genevaloberſt Exzellenz hin
ſchreiben auf Jhrer Karte da legen die drei oberſchleſiſchen
Grazien trotz des Einſpruchs der anweſenden Herren drei
Karten auf den Teller mit dem ſich die Ordonnanz nach der
Mitte der Tafel begibt Durch den Spalt der geöffneten
Flügeltür ſchauen ihm die am Eingange Zurückgebliebenen
mit begreiflicher Spannung nach Wahrhaftig der Musketier
legt dem Generaloberſten den Teller vor und ſpricht zu ihm
wahrhaftig der berühmteſte Mann der Gegenwart läßt ſich
das Schreibzeug reichen und unterzeichnet die Karten O
Wonne Die Ordonnanz kommt zurück und händigt die nun
mehr die eigenhändige Aufſchrift von Hindenburg General
oberſt den 21 September 1914 tragenden Karten den
drei Bittſtellerinnen aus mit den Worten Jch habe Exzellenz
gebeten die drei Karten zu unterſchreiben und geſagt es iſt
für drei junge Damen wo eine überhaupt ſärr ſcheen iſt
Die Ordonnanz erhält drei große Silberſtücke von den drei
glücklich Beſchenkten Aber Exzellenz hat geſagt bemerkt
jetzt der Soldat daß er nicht mehr Unterſchriften geben wird
auch nicht wo die Damen ſärr ſcheen ſind Aber ſchadt
nichts, fügte er beſchwichtigend hinzu iſt Hindenburg ſärr
gute Vorgeſetzter

Kriegshumor
Was er macht

Landſer von der Schweren BombeEin wird aufHeimatsurlaub von ſeinen Freunden gefragt Nu ſag
mal was machſt du denn den ganzen Tag im Felde

Jch verſende Stahlkoffer mit automatiſcher Auspack
vorrichtung an die Engländer

Der Sparſame
Sie Kutſcher was koſt es denn wenn Sie mich

Drei Mark Steigen S einDanke ich wollt nur wiſſen wieviel ich ſpar wenn
ich zu Fuß geh

Armierungsſoldaten
Daß wir uns hier wiedertreffen Kennen Sie mich

denn nicht mehr Jch bin doch der kleine Müller der
Jhnen immer die Murmeln abgenommen hat
W 0 Ja freilich ich erinnere mich genau Jch hab mich
einmal ſo mit Jhnen geprügelt daß wir beide ein paar
Tage nicht zur Schule konnten

Ja ich weiß ach das waren doch noch friedliche
Zeiten

Aus der Liller Kriegszeitung
2

Rußland will jetzt acht Millionen neue Soldaten
einberufen

Um Gottes willen wo ſollen wir die
unterbringem

denn alle
L Meggendorfer Blätter

J möcht a Viertelpfund Gorgonzola
Den hab i net
Dann geben S mir halt an Roquefort
Den hab i ga net J führ überhauptes koane feind

lichen Käſ net uSimpliziſſimus

Jn einem einfachen Gaſthauſe in einer kleinen Stadt
an der Nordſeeküſte ſpeiſte jüngſt ein Kapitänleutnant
Als die Suppe aufgetragen war fragte der Offizier den
bedienenden Kellner

Was iſt denn dies für eine Suppe Ober
Rinderkraftbrühe mit Einlage Herr Kapitänleut

nant erwiderte der Befrackte
Wiſſen Sie dann bin ich geſtern von der iriſchen

See bis Wilhelmshaven mit einem Boot auch fort
geſetzt durch die Rinderkraftbrühe gegondelt erklärte

jovial der Offizier Jugende

Beim erſten Scheibenſchießen der Rekrutenabteilung
fordert der Hauptmann jene Rekruten auf die ſchon in
Zivil nach der Scheibe geſchoſſen hätten vorzutreten Der
Rekrut Franz Maulbock tritt vor fehlt aber bei Abgabe
ſeiner Schüſſe jedesmal die Scheibe Zornig fragt der
Hauptmann wie der Rekrut ſagen könne ſchon nach der
Scheibe geſchoſſen zu haben eint der Rekrut Ja
Herr Hauptmann gſchoſſen hob i wirkli ſchon nach der
Scheibn aber troffen hob i im Zivil a nix
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